
a

Wo

rei

oh
ager

ftſtr 16

in
en

n

ept
heken

öfen
Syſtem

e

harbeit
billigſt
bius
terſtr 5

den

yeſtr 3

r

Wanzen

aße 3

rräder
lung

50 M

monatl
reiso

n r
20
10

öl
uppen

erle
zestr 3

Reise

eiten
ſucht die
t welcher
eh kann
tlagernd

DhqhkccçK J

Geſchäft

ucht ge
ren von
s Frau
ſchloſſen

Angabe
36 a d

W

e

r Jahre
die Be

twe nicht
chert
die Ex

SKalleſches Fageblatt
aonnement 50 Pfg Aro Monat frei ins Haus
Durch die Poſt Mk 140 prw Huartal exkiufive

80

Beßellgeld
b geſp itzeile 20 Pf auswärtige An

rigen 30 Pf 76 i
t Expedition

Bei Wiederholungen Rabatt

Sroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraßeh
S

mgeigen nehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für

Dienstag 26 Juli 1904

e
e

e
r

V J e

Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

16 Jahrgang
Wöchemliße Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätler und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Kalleſche Neueſte Rachrichter
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e
Theodor Bach Bokales Handel und Volkswirtfchafd

Alfred Gentzſch Jnſergtenteil
Kmtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß Treppe B
ſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Aus

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
WJJZ

Ueueſte Ereigniſſe
Das Herrenhausmitglied v Koscielski hat in der NationalReview
einen Aufſatz über Preußen und die Polen veröffentlicht der nach
der Nordd Allg Ztg die zugleich törichte und verderbliche Tendenz
hat Mißtrauen zwiſchen Deutſchland und Rußland au zufäen

Der deutſche Dampfer Skandia iſt im Roten Meer von den Ruſſen
feſtgehalten worden und unter ruſſiſcher Flagge in Snez eingetroffen
Inzwiſchen iſt die Freilaſſung erfolgt

d 21d

Ein allgemeiner Angriff auf die Hereros ſoll nunmehr bevorſtehen
Der Typhus hat weitere Opfer gefordert

Profeſſor Kuno Fiſcher wurde an ſeinem 80 Geburtstage zum Ehren
doktor der naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen Fakultät der Univerſität

Heidelberg ernannt

Jm Königsberger Hochverrats und Geheimbundprozeß wird das Urteil
am heutigen Montag gefällt werden

Der Krieg in Oftaſten
Halle 25 Juli

Seit dem Eintreffen der Nachricht von dem Vorgehen der ruſſiſchen
Freiwilligen Flotte gegen den deutſchen Poſtdampfer Prinz
geinrich iſt eine Woche verfloſſen ohne daß die Erledigung des des
halb von der deutſchen Regierung in Petersburg erhobenen Proteſtes vor
wärts gekommen wäre An maßgebender Stelle iſt die Angelegenheit bei
uns mit großer Ruhe behandelt Woörden man erhob Einſprach gegen den
Uebergriff hatte aber keinen Anlaß darin einen Ausfluß von Animoſität
gegen Deutſchland zu erblicken da den Engländern Aehnliches ja Schlim
meres paſſiert war Aber das Schlimmere iſt nun auch uns begegnet
wie zuvor der engliſche Dampfer Malakka iſt jetzt der der Hamburg
Amerikalinie gehörige Dampfer Skandia beſchlagnahmt und unter
ruſſiſcher Flagge kommandiert von ruſſiſchen Offizieren mit ruſſiſcher Be
ſatzung nach Suez geſchleppt worden Die Engländer die wegen der
Malakka in die Kriegstrompete ſtießen haben verhältnismäßig ſchnell die

Verſicherung erhalten daß ähnliche Vorfälle ſich nicht wiederholen ſollten

Die ruſſiſche Regierung wird nicht umhin können den zweifellos erfolgen

den energiſchen Proteſt Deutſchlands in gleicher Weiſe zu beantworten
An der Dardanellenfrage die England bei dieſer Gelegenheit neu zu regeln
wünſcht iſt das Deutſche Reich weniger intereſſiert

Man darf wohl annehmen daß nach dieſem zweiten Vorfalle die
deutſche Regierung einen energiſchen Proteſt nach engliſchem Muſter erheben
wird Zur Beruhigung des angegriffenen deutſchen Nationalgefühls und
wohl auch der geſamten politiſchen Lage Europas iſt das unbedingt er
forderlich denn die Rückſichtsloſigkeit der Ruſſen gegenüber anderen
Nationen iſt denn doch zu arg als daß es nicht nötig wäre den Herren
in Petersburg welche aus ihrem bisherigen Débacle in Oſtaſien nichts zu
lernen ſcheinen zu zeigen daß ſie gegenwärtig am allerwenigſten Urſache

hätten in derartig anmaßender Weiſe aufzutreten Mit aller erdenklichen

d ÄÜ òSein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein er lief davon als er ſich überzeugt hatte daß der

Hunter ſein Werk getan habe um nicht in der Nähe des
Platzes geſehen zu werden doch ſei unbeſorgt der ſchlummert
im Walde

Was gäbe ich für die Gewißheit murmelte ſie er iſt
ſchon einmal wieder auferſtanden

Lant ſagte ſie dann Es kann nicht lange verborgen bleiben
erkundige Dich l

Wohl
Laß den Wagen anſpannen ich will ausfahren

Leclerc ging

Es lief doch wie ein eiſiger Schauer über den Leib der
Frau als ſie jetzt allein war und ſie atmete ſchwer

Dann richtete ſie ſich auf und ſagte Was kreuzte er
wieder meinen Weg

Bald darauf fuhr fie mit gleichmütigem Geſichte davon
7

Jm Schatten des hochſtämmigen Waldes wandelten Hohen
thal Miß Bolton und Miß Klara Henry war mit der Büchſe
in den Wald gegangen um Aſa Hunter Lebensmittel zu bringen
und Mr Stanford war zu Hauſe geblieben um ſeine Korre
ſpondenz zu erledigen

Auf Hohenthals Geſicht lag ein Ausdruck friedlichen Glücks
den es ſeit Jahren nicht gezeigt hatte Er plauderte freundlich
mit den beiden Damen erzählte von den Städten im Oſten
von dem Leben im wilden Weſten und ſie lauſchten ihm an
teilsvoll

Es iſt gewiß ſchön ſagte Miß Klara die Wunder der
Erde zu ſchauen Sir aber iſt es nicht auch ſchön hier in
Wilmington

O ja Miß Stanford ſagte er den Blick in die Ferne

Schärfe muß darauf gedrungen werden daß künftig die deutſche Schiff
fahrt von den ruſſiſchen Kontrebanderiechern unbeläſtigt bleiben und ge
gebenenfalls müßten auch nach engliſchem Beiſpiel deutſche Kriegsſchiffe
die ja jetzt in großer Zahl disponibel ſind nach dem Mittelmeer dirigiert

werden um dort dem deutſchen Handel den nötigen Schutz zu verleihen
Ueber den neuen Gewaltakt gegen Deutſchland liegen folgende Meldungen

vor Aus Suez ward unterm 23 Juli telegraphiert Der Hamburg
Amerika Dampfer Skandia der von den ruſſiſchen Volontär Schiffen

im Roten Meer mit Beſchlag belegt wurde traf dort unter ruſſiſcher
Marineflagge und kommandiert von ruſſiſchen Marineoffizieren mit ruſſiſcher
Beſatzung ein er wird in den Kanal einlaufen ſein Beſtimmungsort iſt
unbekannt Die Hamburg Amerikalinie erklärt zur Aufbringung ihres
Dampfers Skandia Kapitän Behrens der am 20 Juni Hamburg über
Bremerhaven Rotterdam und Antwerpen nach Oſtaſien verlaſſen hat daß
die Beſchlagnahme und Einbringung unter ruſſiſcher Kriegsflagge und mit
ruſſiſcher Beſatzung ihr unerklärlich iſt da nach vorliegenden Manifeſten
keinerlei Kriegsmaterial für Japan ſich an Bord befindet Die
Geſellſchaft hat ſchon bei Beginn des Krieges ihren Vertretern zur be
ſonderen Pflicht gemacht aller Kriegskonterbande die Beförderung zu ver
weigern Die Geſellſchaft hat ſich an das Auswärtige Amt mit dem An
trag gewandt Schritte unverzüglich einzuleiten die zur Aufklärung dieſes
unliebſamen Zwiſchenfalles notwendig erſcheinen Eine weitere Meldung
aus Hamburg beſagt Die Skandia nahm am 20 Juni von Hamburg
nach Antwerpen Kurs am 14 d M ging ſie von Suez nach Japan
China und den Strait Settlements Es hatte für den Bedarf der
deutſchen Regierung in der Südſee beſtimmte Munition geladen ein
anderer Teil der Ladung war nach Schanghai und für die chineſiſche
Regierung beſtimmt Sonſt hatte die Skandia nur Kaufmannsgüter
an Bord und nichts war darunter was als Kriegskontrebande hätte be
trachtet werden können Die Einſichtnahme der an Bord geführten Papiere
hätte zur Genüge dartun müſſen daß keinerlei Grund zur Beſchlagnahme
bes Dampfers vorlag Die Reklaitattonen an Ort ma De Fun d ahnt
weſentlich erſchwert daß der deutſche Konſul in Port Said zugleich ruſſiſcher
Konſul iſt

Die Spannung zwiſchen England und Rußland hat mit der
vorläufigen Erledigung der Malakka Frage noch keineswegs nachgelaſſen
Man iſt in London von den ruſſiſchen Zugeſtändnifſen durchaus nicht zu
frieden und verlangt zudem immer dringender daß bei dieſer Gelegenheit
die ganze Frage der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte und der Durchfahrt
durch die Dardanellen im engliſchen Sinne gelöſt werde Sehr bemerkens
wert iſt daß in der engliſchen Preſſe hierbei der Gedanke eines Zu
ſammengehens mit Deutſchland das bekanntlich von deutſcher
Seite durchaus nicht beabſichtigt wird entſchieden und mit heftigen
Ausdrücken abgewieſen wird Aus London wird darüber gemeldet
Die Blätter begrüßen die Petersburger Meldungen über die ruſſiſche Ant
wort welche wir im Telegrammteil der Sonntag Nummer mitteilten mit
Vorbehalt und raten die offizielle Beſtätigung abzuwarten die noch fehlt
Sie heben einſtimmig hervor daß bei aller Befriedigung über das Ent
gegenkommen Rußlands die Bedingung einer formellen Durchſuchung
der Malalka in einem neutralen Hafen nicht gebilligt werden könne
da dadurch das Recht der Petersburg und Smolensk zur Durch
ſuchung von Schiffen anerkannt werde Sämtliche Blätter betonen daß
England auf ſeinem Standpunkt beharre dieſen Hilfskreuzern die An
erkennung als Kriegsſchiffe zu verweigern und die Schließung der Darda

auch nicht ſo ſchön wie Jhr Wilmington
Pa ſagt er fühle ſich am wohlſten hier bei ſeiner kleinen

Klara
Und er iſt gewiß glücklich zu preiſen doch nicht jedem

gönnen die Götter ſolches Glück
Jn dieſem Augenblick fuhr auf der nahen Landſtraße eine

Equipage raſch von feurigen Pferden gezogen vorüber ohne
daß dieſe ſelbſt geſehen werden konnte

Das iſt Mrs Walton ſagte Miß Klara gut daß wir
nicht zu Hauſe ſind Papa wird ſie wohl abfertigen Wenn
er mir nachgibt laſſen wir auch zu ihrem Feſte abſagen

Die Dame ſcheint Jhnen nicht ſympathiſch äußerte Hohen
thal der wieder den Namen hörte

Nein Mrs Walton iſt ſogar mehr als unſympathiſch ſie
hat ein ſo unheimliches Geſicht etwas von einer gezähmten
Pantherkatze an ſich Papa lachte zwar als ich das einmal
ſagte aber leiden kann er ſie auch nicht Sie iſt auch ſehr
grauſam gegen Viktoria ihre Stieftochter das weiß ich und
Viktoria iſt gut Seitdem ſich Mrs Walton ſo gewöhnlich
gegen meine liebe Miß Bolton benommen hat kann ich ſie
erſt recht nicht ausſtehen

Sie wird erfahren daß ich auf Wilmington weile
Gewiß Papa wird ihr dies in ſeiner Art mitteilen die

mitunter niederſchmetternder wirkt als Grobheit Papa iſt Mrs
Walton vollſtändig gewachſen Sie liebe Miß Bolton bleiben
ſo lange bei uns wie Sie wollen Viktorias Freunde ſind auch
die meinigeu

Nelly Bolton ſagte Worte des Dankes
Warum nur Mr Henry heute in den Wald laufen mußte

plauderte ſie fort und warf ſchmollend das Mündchen auf er
hätte ſehr gut mit uns gehen können dann hätten wir zwei
Paare abgegeben ſie wurde plötzlich purpurrot und ſetzte
dann ſehr verlegen hinzu Mr Wanderer hätte nicht die
Aufgabe gehabt zwei Damen allein unterhalten zu müſſen

nellen für die Schiffe der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte zu verlangen Der

Daily Telegraph erklärt in einem offenbar inſpirierten Artikel
das Problem ſei durch den Abſchluß des Malakka Zwiſchen
falls nicht beigelegt Das britiſche Auswärtige Amt ſandte am
letzten Donnerstag zwei Depeſchen nach Rußland davon habe
nur eine günſtige Antwort erhalten Die andere ſei noch unerwidert ge
blieben Das Verſprechen daß ähnliche Vorfälle nicht wieder vorkommen
ſollten ſei keine große Konzeſſion da die britiſche Flotte ſchon Jnſtruktion
habe eiue weitere derartige Vergewaltigung zu verhindern Es ſei zu be
fürchten daß das Verſprechen nicht ſo viel bedeutet daß die Freiwilligen
Schiffe in Zukunft keine Umwandlungen mehr vornehmen würdeu daher
müßten die Mächte oder wenigſtens England dieſe Doppelgänger entweder

als Piraten oder beſtenfalls als Kaperſchiffe die Rußland als ungeſetzlich
anerkannt habe behandeln oder was beſſer wäre England müſſe für alle
Kriegsſchiffe das Recht verlangen in das Schwarze Meer einzulaufen Es
gebe keinen anderen Ausweg Jn diplomatiſchen Kreiſen beſtehe das Ge
rücht daß Deutſchland mit England behufs Beilegung dieſer Frage
kooperieren wolle Die Stimmung in England erlaube ſolche Partnerſchaft

nicht Jn allen Klaſſen der engliſchen Geſellſchaft herrſche tiefes Miß
trauen gegen Deutſchland wie bei der Venezuela und der Bagdad
Angelegenheit zutage getreten ſei Kein Durchſchnitts Engländer würde

den Rat Deutſchlands bei irgend einem diplomatiſchen Abkommen an
nehmen wenn dagegen durch franzöſiſche Jntervention der Zar
überreoet werden könnte die Unmöglichkeit der Stellung der ruſſiſchen
Freiwilligen Flotte anzuerkennen ſo würde die Entente cordiale noch
feſter gekittet werden ohne die Gültigkeit und die Bedeutung des ruſſiſch
franzöfiſchen Bündniſſes zu beeinträchtigen Falls Frankreich dieſe heikle
Rolle nicht übernehmen könne dann würde England allein die Rechte der
Neutralen in den Gewäſſern in welchen es vorherrſche aufrecht zu er
halten haben

Aus Paris wird berichtet Nußland behjielt ſich zur Entſcheidung
tut geet Ztinmen gegen ein

ſoll vom ruſſiſchen Kapitän der Malakka ſowie ven dem ruſſiſchen und
engliſchen Konſul in der Sudabucht unterzeichnet werden Gleichwohl weiß
man hier daß England vollſter Satisfaktion im voraus ſicher iſt daß
auch die von England verlangte Rückſendung ber Schiffe Smolenusk
und Petersburg ins Schwarze Meer beſchloſſen worden iſt Mit ganz
neuen Forderungen tritt jetzt die Waſhingtoner Regierung auf
ſie verlangt daß Rußland in allen Fällen in denen ein Zweifel darüber
beſtehen kann daß für die japaniſche Regierung beſtimmte Sendungen
den Zwecken des gegenwärtigen Krieges zu dienen beſtimmt ſeien ſich
der Beſchlagnahme enthalte Das gelte beiſpielsweiſe von amerikaniſchen
Pferdelieferungen Das Waſhingtoner Kabinett beruft ſich auf den Trans
vaalkrieg in dem England gegenüber amerikaniſchen Sendungen für die
Buren dieſen Standpunkt anerkannte

Der B iſt bereits in der Lage ein authentiſches Dokument
über die Einzelheiten der Anhaltung des deutſchen Lloyd Dampfers

Heinrich durch den ruſſiſchen Hilfskreuzer Smolensk mitzuteilen
Nachdem die Nachricht von dem Zwiſchenfall im Roten Meere in Berlin
eingetroffen war wandte ſich das Blatt unverzüglich telegraphiſch an den

Kapitän des Prinz Heinrich mit der Bitte er möge mitteilen unter
welchen Umſtänden die Anhaltung erfolgte Das Telegramm erreichte
Herrn Kapitän Meyer aber erſt in Colombo ſo daß ſeine Antwort nicht
früher als in den Nachmittagſtunden des Sonnabend in Berlin eintreffen

a läcbe vor do Preifen

Prinz

richtend es iſt herrlich eine Heimat zu haben und ſei ſie Eine Aufgabe der er fich mit ſo viel Vergnügen nunter
zieht erwiderte lächelnd Hohenthal Aber auch ich vermiſſe
den jungen Mann auch ich freue mich ſeiner Gegenwart

Nicht wahr das große Kind iſt ſehr gut ſagte Miß
Klara und ihre Augen ſtrahlten frendig auf Aber er muß
doch noch ſehr erzogen werden kommt hierher und geht auf
die Jagd ſchmollte ſie dann wieder

Von weitem vernahmen ſie den ſcharfen Trab das Rollen
eines Wagens diesmal von Wilmington her

Aha ſagte Miß Klara Pa hat ſie raſch abgefertigt
oder ſie gar nicht empfangen

Jch möchte die Dame deren Namen ich ſeitdem ich hier
weile wiederholt habe nennen hören doch gern ſehen ſagte
Hohenthal und ſchritt nach der Landſtraße zu die er mit
wenigen Schritten erreicht hatte Die Damen folgten ihm

Durch einen Buſch verborgen ſchaute Hohenthal dem Wagen
entgegen

Jetzt wurde er ſichtbar ein eleganter Phaskon Jm Fond
lehnte eine Dame deren ſchönes Geſicht Mißmut zeigte

Das iſt ſie flüſterte Klara
Dicht fuhr ſie an den Büſchen vorbei und war raſch ver

ſchwunden Als Hohenthal ſein Antlitz wandte erſchraken beide
Damen über deſſen geiſterhafte Bläſſe

Um Gott Sir was fehlt Jhnen fragten beide ängſtlich
O nichts ſagte er mühſam bitte erſchrecken Sie nicht

es iſt gleich vorüber
Und in der Tat ſchwand die Bläſſe des Geſichts raſch

doch war auch deſſen finſterer Ausdruck noch beängſtigend
Miß Bolton ſah Hohenthal fragend an doch ſchien er das
nicht zu gewahren

Er ſagte dann Wenn es den Damen genehm iſt gehen
wir zum Hauſe zurück

Sehr verwundert über des W 9 4 v n 9 rFremden Gebaren folgte Miß
Klara mit einer ihr unerklärtichen Angſt im Herzen Weiß
Bolton
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisSeite Dienstagkonnte Die Meldung aus Colombo 28 Juli beſagt Am 15 Juli
am 1 Uhr nachmittags ſichteten wir die Smolensk die uns zu erſt
Fahrt mäßigen dann Abſtoppen ſignaliſierte Wir leiſteten der Auf

forderung Folge worauf zwei ruſſiſche Marineoffiziere an Bord kamen
und die Vorlegung ſämtlicher Schiffspapiere verlangten Sie beſchlag
nahmten 34 Briefbeutel und 21 Paketbeutel der japaniſchen Poſt und er
klärten trotz meines Proteſtes fie müßten Briefſchaften und Pakete mit
nehmen worauf ſie über den Empfang im Journal quittierten Der
Aufenthalt betrug zwei Stunden Das Verhalten der Ruſſen war höflich
aber beſtimmt Kapitän Meyer

Jm Laufe des heutigen Vormittags trafen folgende Meldungen ein

Petersburg 25 Juli Wolff s Bur Auf den deutſchen
Proteſt gegen die Aufbringung der Skandia hat die ruſſiſche Re
gierung erklärt daß der Befehl zur ſofortigen Freilaſſung der
Skandia bereits ergangen ſei

Port Said 25 Juli Reut Bur Der Dampfer Skandia
iſt von den Ruſſen geſtern freigelaſſen worden Die ruſſiſche Mann
ſchaft iſt an Land gebracht worden und wird mit dem nächſten Dampfer
nach Odeſſa abfahren

London 25 Juli Reut Bur Aus Petersburg wird be
zrichtet Geſtern fand unter dem Vorſitze des Großfürſten Alexis ein
Miniſterrat ſtatt an dem Großfürſt Alexander Graf Lamsdorff der
Marineminiſter Avellan und andere hohe Marinebeamte teilnahmen Die

Stichhaltigkeit der engliſchen Note über die Unrechtmäßigkeit der
Stellung der e der Freiwilligenflotte wurde inſofern anerkannt
daß der Miniſterrat beſchloß das Recht auf Durchſuchung von Schiffen
aufzugeben Nach einer langen Debatte entſchied ſich der Miniſterrat
dahin daß der gegenwärtige status der Freiwilligenflotte vom Stand
punkte des Völkerrechts nicht genügend definiert ſei um die Durch
ſuchung und Beſchlagnahme von Schiffen zu rechtfertigen Infolgedeſſen

entziehe Rußland den Schiffen der Freiwilligenflotte das Recht Schiffe zu
beſchlagnahmen und zu durchſuchen da es bemüht ſei freundſchaftliche
internationale Beziehungen aufrecht zu erhalten

7
7

Bon den Kämpfen die am 18 und 19 Juli zwiſchen dem Motien
Paß und Liaujang ſtattfanden läßt fich aus jetzt vorliegenden japa
niſchen Meldungen ein etwas klareres Bild gewinnen Kurokis Truppen
ſind aus dem Gebirge debouchierend langſam nach Weſten und Nord
weſten vorgedrungen Jhr Marſch wurde aufgehalten durch eine ruſſiſche
Truppenabteilung von nicht beträchtlicher Stärke die aber von Schritt zu
Schritt hartnäckigen Widerſtand leiſtete oſt überraſchende Gegenſtöße machte

und den Kampf auch für die Japaner ſehr verluſtreich geſtaltete General
Kuroki zwang ſo wird aus Tokio berichtet die Ruſſen eine befeſtigte
Stellung am Tſchifluſſe nordweſtlich vom Motienpaß und öfſtlich von
Anping aufzugeben wobei er ihnen ſchwere Verluſte beibrachte Der
Kampf begann am 18 Juli und dauerte bis zum nächſten Tage Kuroki
rückte am Morgen des 18 vor und folgte den Ruſſen längs des Laufes
des Tſchi Die Ruſſen ſchienen ſich nach Norden zurückzuziehen allein
plötzlich machten zwei Bataillone mit acht Geſchützen kehrt und richteten
einen heftigen Angriff auf die japaniſche Vorhut welche ſchwere
Berluſte erlitt Die Ruſſen beſetzten darauf eine durch Flußfälle ge
ſchügte Anhöhe Um Mitternacht gingen die Japaner wieder zum
Angriff über Nach einem vorbereitenden Artilleriefeuer ging die
japaniſche Jnfanterie zum Sturme vor trotzdem ſie durch ihre Ar
tillerie geſchützt wurde erlitt ſie dabei durch das kräftige Feuer der Ruſſen

ſchwere Berluſte Der Sturmangriff war indeſſen erfolgreich Um
4l Uhr früh traten die Ruſſen den Rück zug an ihre Mannſchaften
wurden dabei teilweiſe von der Hauptabteilung abgeſchnitten und auf
gerieben Die Ruſſen welche ſieben Bataillone und ein Koſaken Regiment
ſtark waren ließen 131 Tote und etwa 300 Gewehre auf dem Kampfplatz

Am 19 ds Mts begannen die Japaner ein Gefecht mit einem
Bataillon feindlicher Jnfanterie und 1000 Mann Kavallerie bei Tſchotſchiapo

nördlich von Schaotientſe und zwangen die Ruſſen ſich über den Fluß
zurückzuziehen Der Daily Telegraph meldet aus Shanghai vom
22 ds Mts daß die Beſatzung von Port Arthur durch die be
ſtändigen Kämpfe und durch Epidemien von 30000 auf 20000 Mann
zuſammengeſchmolzen ſei Die Japaner erſtürmten ein weſtliches Fort

und bombardierten beſtändig die ruſſiſchen Linien

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juli Hofnachrichten Aus Drontheim wird
gemeldez Der Kaiſer unternahm geſtern vormittag bei ſchönem Wetter
einen längeren Ausflug zu Fuß nach dem zwei Stunden von hier ent
fernten Sanatorium Ffeldſaeter Nach der Rückkehr beſchäftigte ſich der
Kaiſer mit Erledigung der durch den Kurier überbrachten Sachen und

nahm ſpäter den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes Geſandten
von Tſchirſchky und Bögendorff entgegen

Das Mitglied des Preußiſchen Herrenhauſes Herr von
Koscielski hat in der National Review einen Aufſatz über Preußen
und die Polen veröffentlicht welcher die preußiſche Polenpolitik von
der Zeit Friedrichs des Großen an als Ungerechtigkeit und Barbarei
hinzuſtellen ſucht Die Nordd Allg Ztg ſchreibt aus dieſem Anlaſſe
Wir würden auf dieſes Machwerk nicht eingehen wenn nicht dabei die
e r hervorträte durch Ausſäen von Mißtrauen zwiſchen
Deutſchland und ſeinen Nachbarn den Boden für eine u ieder
herſtellung des Polenreiches vorzubereiten Um das ruſſiſche Volk gegen
Deutſchland aufzuhetzen behauptet Herr v Koscielski der oſtaſiatiſche Krieg
habe bei den Deutſchen Eroberungsgelüſte auf Koſten Rußlands hervor
erufen Die Schüler der Mittelſchulen in Oſtpreußen würden bereits von
chulwegen durch Verbreitung entſprechender Landkarten für die Eroberung
einſtiger preußiſcher jetzt ruſſiſcher Gebietsteile des ehemaligen Polenreichs
begeiſtert Bei uns und auch in Rußland wird man derartige durch
ſichtige Verſuche zwiſchen den befreundeten Nachbarn zugunſten der polni
ſchen Hoffnungen Zwietracht zu ſäen gebührend einzuſchätzen wiſſen Bei
der weitreichenden Verbindung der national polniſchen Kreiſe mit den
Redaktionen der verſchiedenſten deutſchfeindlichen Blätter in allen Ländern
iſt aber zu fürchten daß die Koscielskiſchen Verdächtigungen die Runde
durch die Welt machen und ſchließlich doch bei leichtgläubigen und den
Verhältniſſen fernſtehenden Leuten für bare Münze genommen werden
Sie ſeien daher ausdrücklich als das bezeichnet was ſie ſind als ten den
ziöſe Erfindungen

Ein allgemeiner Angriff auf die Hereros ſoll bevorſtehen
Aus gutunterrichten kolonialen Kreiſen wird nämlich der D mit
geteilt daß vor kurzem eine Depeſche des Oberkommandierenden in Süd
weſtafrika eintraf in der dieſer berichtet daß er nunmehr zum Angriff
auf die am Waterberg ſtehenden Hereros vorgehen werde Als Grund
hierfür gibt General v Trotha den bevorſtehenden Abzug des Feindes
an der bekanntlich ſchon lange befürchtet wurde Kleinere Trupps der
Eingeborenen werden ſich vermutlich ſchon von der Hauptmaſſe des Feindes
losgelöſt haben und in nordöſtlicher und nördlicher Richtung abgezogen
ſein Soweit aus der gegenwärtigen Kriegslage in der Kolonie erſichtlich
iſt kann man die Befürchtung nicht unterdrücken daß die Hereros einem
entſcheidenden Schlage der mit der Hauptmacht aus Süden anrückenden
Truppen durch Abzug nach Norden und Nordoſten ausweichen werden
Die Truppen die dies verhindern ſollen werden vermutlich zu ſchwach
ſein um größere Maſſen des Feindes aufzuhalten oder ihnen entgegenzu
treten denn die Verſtärkung der die nördliche Einkreiſungsliuie beſetzt
haltenden Detachements iſt bekanntlich wegen Transportſchwierigkeiten unter
blieben was ſich nun vermutlich rächen wird Sollte es nicht gelingen
den Hauptkräften eine für den Ausgang des Krieges ausſchlaggebende
Niederlage beizubringen ſo würde ſich die allgemeine Kriegslage recht
ungünſtig geſtalten da dann vermutlich ein langwieriger und aufreibender
Guerillakrieg entbrennen wird deſſen Ende gar nicht abzuſehen iſt

Neue Verluſte durch Typhus werden aus Deutſch Südweſt
afrika gemeldet Einfährig Gefreiter Freidhof 2 Kompagnie Marine
Expedition geboren 22 Oktober 1881 in Rüdigheim Kreis Kirchhain
HeſſenNaſſau am 21 Juli an Typhus geſtorben Gefreiter Franz
Piechnick geboren in Grieslack Kreis Angerburg Oſtpreußen früher im
2 Garde Dragoner Regiment am 13 Juli in Otjoſondu an Typhus ge
ſtorben Gefreiter Franz Michael Schubert 2 Feldkompagnie geboren
20 September 1879 in Laube Kreis Liſſa Provinz Poſen am 10 Juli
in Otjoſondu an Typhus geſtorben

Den Jtzehoher Nachrichten wird aus Einbeck gemeldet
daß dort am Sonnabend der frühere Kommandant des Kreuzers Habicht
Korvetten Kapitän Gudewill der zu Beginn des Herero Aufſtandes bis
zum Eintreffen des Gouverneurs Leutwein den Oberbefehl über die Schutz
truppen in Südweſtafrika führte einem Nierenleiden erlegen iſt Die
Umſicht und Energie mit der Korvetten Kapitän Gudewill damals ſeine
überaus ſchwierige Aufgabe löſte ſicherte ihm ein dauerndes ehrenvolles
Andenken in unſerer Kolonialgeſchichte

54 Militärbäcker haben am Freitag abend von Berlin die
Abreiſe nach Südweſtafrika angetreten Die Handwerker die im
Ordonnanzhauſe in der Neuen Königſtraße einquartiert waren marſchierten
abends gegen 11 Uhr von dem Ordonnanzhauſe nach dem Lehrter
Bahnhof von wo ſie nach Hamburg abfuhren Der Abreiſe nach Afrika
gehen Uebungen mit vierſpännigen Feldbacköfen voraus

Zum Hochverratsprozeß in Königsberg wird gemeldet
Jn der Sonnabend Sitzung ſuchten die Verteidiger Heinemann Berlin
und Liebknecht Berlin den Nachweis zu liefern daß die Anklage wegenHochverrats unhaltbar ſei da die Gegenſeitigkeit nicht gewahrte et

ſei auch eine geheime Verbindung liege nicht vor da ſämtliche
Merkmale einer ſolchen fehlten Rechtsanwalt Liebknecht bemerkte ferner
der ruſſiſchen Regierung ſcheine der Prozeß ſehr unangenehm zu ſein da
ſie das Gericht vielfach im Stich gelaſſen habe denn noch niemals hätten
die ruſſiſchen Zuſtände eine ſo grelle Beleuchtung erfahren wie in dieſem
Prozeß Jnſofern werde der Prozeß ein Ruhmesblatt in der Weltgeſchichte
bilden Wenn der Gerichtshof alle Angeklagten freiſpreche dann werde er
damit ausſprechen daß er die ruſſiſchen Zuſtände mißbillige jedenfalls
aber ſei aus rechtlichen Gründen die Freiſprechung aller Angeklagten
geboten Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung verlas der Vorſitzende
ein vom Juſtizminiſterium eingegangenes Telegramm Danach hat
die ruſſiſche Regierung die Auskunft erteilt daß beſondere geſetzliche
Beſtimmungen wonach dem Deutſchen Reiche Gegenſeitigkeit verbürgt iſt
nicht beſtehen jedoch iſt der ruſſiſche Juſtizminiſter der Anſicht daß laut
g 260 des alten ruſſiſchen Strafgeſetzbuches welches durch das vom
Kaiſer vom 22 März 1903 genehmigte neue Strafgefetzbuch beſtätigt wird
dem Deutſchen Reiche in entſprechenden Fällen Gegenſeitigkeit
verbürgt werde Jm übrigen heißt es weiter ſei durch den Strafantrag
des ruſſiſchen Botſchafters in Berlin vom 22 November 1903 dem Deut
ſchen Reiche Gegenſeitigkeit ausdrücklich gewährleiſtet Hierauf wurden die

26 Juli Nr 173Plaidoyers für beendet erklärt Die Fällung des Urteils iſt auf
tag vertagt worden

RNußland
Zum Attentat in Finnland

Erſt jetzt wird näheres über das Leichenbegängnis des t
täters Schaumann in Helſingfors bekannt der bekanntlich den G

ouverneur von Finnland tödlich verwundete und dann ſich ſelbſt erf
er Zeit zufolge beabſichtigte der Vater Schaumanns ſeinen So

in Borgo begraben zu laſſen Er äußerte ſeinen Wunſch bei der Poh
doch dieſe zögerte lange mit der Antwort Einige Tage ſpäter erklän
ſie dem Vater daß das Leichenbegängnis Schaumanns in der näghſ
Nacht ſtattfinden werde Wer dieſem beizuwohnen wünſche möge ſich
der Eiſenbahnſtation einfinden Was einen Prieſter anlange könne man
einen mitbringen wenn man es für notwendig befinde Polizeiſoldatg
trugen die Leiche in den Waggon Blumen die ſeitens der Verwandte
am Sarge niedergelegt wurden warf die Polizei fort Nur zehn Der
wandten und Freunden wurde die Erlaubnis erteilt den Zug zu beſteiger
Eine Menge Soldaten und Offiziere fuhr in dem aus drei Wagen he
ſtehenden Zuge mit Um halb 2 Uhr nachts hielt der Zug beim Molng
Friedhof Das Grab war nicht vorbereitet Die Soldaten erhielten u
den Befehl eine Grube an der Friedhofswand zu graben Ungeachtet de
Proteſtes des Prieſters daß das Grab zu wenig tief ſei erklärte de
kommandierende Polizeioffizier alles ſei bereit Den Leichenträgern wurde
verboten den Sarg an den üblichen ſchwarzen Riemen zu tragen
mußten gewöhnliche Stricke beſchafft werden Weiter wurde von de
Polizei verboten einen Grabhügel aufzuſchütten und das Grab wurd
dem Erdboden gleichgemacht Schon früher hatte die Polizei von
Sarge den Namen Schaumanns entfernt

Orient
Das Ende des Konaks in Belgrad

Als man in Belgrad am Freitag den alten Konak vor der Demoli
näher unterſuchte fand man einen Tunnuel der weit aus der Sigh
führte Dieſer geh eime a ſollte zur Flucht der Konakbewohner in
Falle einer Gefahr dienen König Alexander hat aber kurz vor da
Kataſtrophe den Eingang zum Tunnel vermanern laſfſen da er fürchtete
daß die Verſchwörer ihn eventuell benutzen könnten In Wirklichtet
mußten die Verſchwörer nichts von demſelben Alexander ſperrte ſich alſo
ſelbſt den letzten Ausweg Die Demolierung des Konaks beginnt an
heutigen Montag

ten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geßattet

Halle W Juk
Militäriſches Der Major und Adjutant der 8 Diviſion

Heidborn iſt behufs Verwendung beim Stabe des Ulan Regts König
Karl 1 Württemb Nr 19 nach Württemberg kommandiert HauptmannBauer Komp Chef im Jnf Regt nene Prinz Friedriqh
Karl von Preußen 8 Brandenb Nr iſt zum Adjutanten der
8 Diviſion ernannt Frhr v Butler Bataillonskommandeur im Fülſ
Regt General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 iſt unter
Stellung zur Dispoſ mit der geſetzlichen Penſion zum Kommandeur de
Landwehr Bezirks Montjoir ernannt Der Major Treumann aggreg
dem Magdeb Jäger Bataillon Nr 4 iſt unter Berſetzung in das Füſ
Regt General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 zum
Bataillonskommandeur ernannt

Ernennung Der Oberlehrer an der Lateiniſchen Hauptſchule der
Francke ſchen Stiftungen Dr Rößner iſt zum Direktor des Gymnaſtumz
in Salzwedel ernannt

etzt wurden der Zollpraktikant Randel von Magdeburg alt
Steuerſekretär nach Halle der Hauptzollamtsrendant e r von Straß
burg i Weſtpr als Hauptſteueramtsrendant nach Halle und der Steuer
ſekretär Pampe von Halle als OberSteuereinnehmer nach Ludwig II
Der Staatsanwalt Dr Comte in Meſeritz iſt vom 16 ad in
gleicher Eigenſchaft nach Halle a S verſetzt

Feier einer Silber Hochzeit Die Oberpräſidial Ber
vom 23 April 1896 ſchreibt in S 12 vor daß an den Vorabenden der
großen Feiertage und des Bußtages Tanzmuſiken Bälle und ähnliche
Luſtbarkeiten weder öffentliche noch private ſtattfinden dürfen Ein Ehe
paar beging am 14 November 1903 am Vorabende des Bußtages ſeine
Silberhochzeit und mietete zur Feier derſelben mit Rückſicht auf die große
Zahl der Gratulanten einen Saal deſſen Wirt die polizeiliche
zur Abhaltung dieſer Feier bei welcher auch ein muſikaliſcher Teil in
Ausſicht genommen war nachſuchte Sie wurde ihm indeß verſagt Dies
hielt aber das Jubelpaar von der Jnnehaltung des feſtgeſetzten Programm
nicht ab Während des Speiſens wurde konzertiert und unter den ge
ſpielten Stücken fanden ſich auch Tänze Getanzt wurde aber bei dieſer
Feſtlichkeit die um Mitternacht beendet war nicht Die Polizeibehörde
erließ gegen den Veranſtalter der Feier eine Strafverfügung welche der Be
troffene mit dem Antrage auf richterliche Entſcheidung anfocht Das
Schöffengericht erkannte auf Freiſprechung und die von der Staats
anwaltſchaft angerufens Strafkammer des Landgerichts beſtätigte die erſt
richterliche Entſcheidung Es wurde angenommen daß die fragliche Feier
nicht den Charakter einer Luſtbarkeit vielmehr den eines reinen Familien
feſtes hatte Wollte man aber auch erſteres annehmen ſo wäre die Ober
präſidialverordnung inſoweit ſie auch private Luſtbarkeiten verbietet rechts
ungültig Sie finde ihre Stütze nur in der Kabinettsordre vom Jahre 1897
durch welche die äußere Heilighaltung der Sonn und Feſttage geſchüßtzt
werde Für die ſtattgehabte Feier war aber ein nach dem Hofe zu be
legener Raum hergegeben Die Staatsanwaltſchaft beruhigte ſich auch
bei dieſem Urteil nicht ergriff vielmehr noch das Rechtsmittel der Reviſion

Schweigend legten ſie den kurzen Weg nach dem Herren
hauſe zurück Hohenthal verabſchiedete ſich von den Damen
ging nach ſeinem Zimmer und ſuchte gleich darauf die Wirt
ſchaftsgebäude auf ließ dort ſein Pferd ſatteln und ritt dem
Fluſſe zu

Die beiden Damen blieben ſehr betroffen zurück als Hohen
thal ſich verabſchiedet hatte

Was bedeutet das Miß Bolton der Herr ſah aus als
ob er ein Geſpenſt geſehen hätte

Miß Bolton wagte den ungeheuren Gedanken der in ihr
aufgeſtiegen war nicht auszudenken und ſagte nur

Es war erſchreckend
Sie hatte kaum ausgeſprochen als ein Wagen vorfuhr und

gleich darauf Dr Ellinghaus aus Albany gemeldet wurde
O das iſt überraſchend ſagte Mr Stanford Der

Herr iſt willkommen Die beiden Mädchen wollten ſich ent
fernen aber Stanford ſagte Bleibt nur ich ſtelle Euch
den Herrn vor

Doktor Ellinghaus hohe Geſtalt erſchien in der Tür
Sie erfreuen mich in ungeahnter Weiſe Mr Ellinghaus

begrüßte ihn Mr Stanford und reichte ihm die Hand
Jch habe Jhre Briefe erſt vor wenigen Tagen erhalten

und wie ſehr mir das Schickſal meines Freundes und ſeines
Kindes am Herzen liegt ſehen Sie aus meinem Erſcheinen
Jch habe auch Becker mitgebracht den Sie in Rockesville
kennen lernten Wir beide ſind Jugendfreunde Hohenthals
und wollen die Nachforſchungen gemeinſchaftlich fortſetzen

Hoch horchte Miß Bolton bei dem Namen Hohenthal auf
Jch danke Jhnen herzlich Mr Ellinghaus auch Mr

Becker iſt willkommen
Er ſtellte dann Doktor Ellinghaus den beiden Damen vor
Sehr erregt mit bebender Stimme fragte Miß Bolton

Jch vernehme eben den Namen Hohenthal Sir darf ich fragen
ob damit Mr Hohenthal aus Contenthouſe gemeint iſt

Stanford und Ellinghaus waren überraſcht
Genau derſelbe Miß Miß ſagte der Doktor

Bolton
Bolton

Tochter

Ja Sir
O das iſt ein wunderſames Zuſammentreffen Hohenthal

hat uns geſagt wie viel Teilnahme Sie ihm erwieſen
Das hab ich Sir aber noch Seltſameres ſollen Sie er

fahren Mr Hohenthal iſt hier
Hier fragten wie aus einem Munde Stanford und

Ellinghaus

Um Gotteswillen Miß Bolton wo iſt der Tot
geglaubte

Hier im Hauſe unter dem Namen Wanderer den er ſich
auf ſeinem Wanderleben beigelegt hat Er wollte ſeinen wahren
Namen Jhnen erſt ſpäter ſagen Mr StanfordMit maßloſem Erſtaunen vernahmen beide das und nicht

minder erſtaunt war Miß Klara über den ihr unverſtändlichen
Vorgang und die Erregung der anderen

Jetzt erzählte Miß Bolton von ihrer Begegnung mit Hohen
thal auf der Landſtraße und hier im Garten

Mr Stanford klingelte
Dem eintretenden Diener befahl er Mr Wanderer in den

Salon zu bitten
Mr Wanderer iſt fortgeritten Sir
Fort wohin
Nach dem Fluſſe
Schon lange
Gleich nachdem die Damen zurückgekehrt waren

Was hatte das zu bedeuten
Miß Bolton berichtete über den Eindruck den der Anblick

von Mrs Walton auf Hohenthal gemacht hatte Sie und
Eilinghaus ſahen ſich an

Das iſt noch ſonderbarer Hohenthal ließ ſich nicht leicht
aus der Faſſung bringen Sollte er der Dame die einen

Doch nicht von Covington Doktor Boltons

e ungewöhnlichen Eindruck auf ihn gemacht hat nachgeritten
ſein

Mr Stanford ſah ſehr ernſt aus Er erkannte an den
Mienen daß Miß Bolton ſowohl als Ellinghaus dieſen Vor
gängen große Bedeutung beimaßen und ſagte entſchloſſen Jſt
es Jhnen recht Mr Ellinghaus fahren wir nach Woodhill
ich wollte Mr Walton doch begrüßen vielleicht treffen wir
unterwegs Jhren ſo lange geſuchten Freund

Wunderbar wunderbar wäre es ſagte er leiſe
Ellinghaus der tief erregt war von der Kunde daß ſein

Freund am Leben und ſo nahe ſei ſtimmte ſofort zu Der
jetzt eintretende vierſchrötige Wilhelm Becker der noch genau
ſo ausſah wie vor fünfzehn Jahren wurde von Ellinghaus
unterrichtet und ſagte tief bewegt und erſchüttert unter Tränen
nur einige Male in deutſcher Sprache Gott ſei Dank Gott
ſei Dank Auch er war ſelbſtverſtändlich ſofort bereit mit
zufahren Jn großer Eile ließ Stanford anſpannen befahl
noch einem Diener mit der Fackel vorauszureiten denn es war
mittlerweile bereits dunkel geworden und ein paar Minuten
darauf fuhren die drei Herren dem Fluſſe zu Dem Diener
war befohlen auf den ihm begegnenden Mr Wanderer zu
achten der im Dunkeln die Landſtraße halten mußte wenn er
nach Wilmington zurück wollte

3

Jn gewaltiger ſeeliſcher Erregung war Hohenthal in den
Wald geritten zunächſt um allein zu ſein und ſeine Gedanken
zu ordnen Seine Seele war augenblicklich ein wildes Chaos
in dem Vergangenheit und Zukunft durcheinander wirbelten

Da war es alſo das furchtbare Weib das ihn lebendig im
Jrrenhauſe begraben hatte das Weib das ihn um das
Teuerſte was er auf Erden hatte um ſein Kind gebracht das
gewiß längſt in der Erde ruhte Alles Elend alle Verzweiflung
der letzten fünfzehn Jahre ſtieg in tiefer Bitterkeit in ihm em
por Jetzt wußte er auch wer den Mörder nach ihm geſandt
hatte ſie mochte ihn geſehen haben als er bei Woodhill vorbei
ritt
ſie ihm ſein Kind zurückgab Sie war die Gattin eines reichen mäch
tigen Mannes ſie war ein entſchloſſenes gefährliches Weib

Doch alles alles ſollte vergeben und vergeſſen ſein wenn
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und Entſcheidung Er führte aus ne Behandlung Se in vollem Kruckenberg aus B 26 Julig ten en ne r e er geegagst der Ober r ten e rn Schargtingen ren r befallen Er wurde h Serte 3
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Poſt alsanwaltlichen Reviſion da i ajorität auf Zurückwei eshalb weil einmal di zu machen unbrauchb ie Ventilation ſ hat wurde Der Arbeiter Steinb t Eliſabeth Krankenhau
h rtum nicht zu erkennen n dem Berufungs ückweiſung ſeien und ie Silotürme ar ſei und urde in vergangener ubrecher dert erklärh Bo ſei gsurteil ein Rechts n und ferner die Lei ürme zu hoch und zwar l auf der Stra er Nacht mit ſtark nur noch ein Beimige n der Univerſitä 32 geringe ſei e Leiſtungsfähigkeit d zu groß angel ße aufgefunden ark angeſchwollenem F baunächſten t Auf Grund ſei ei als daß die gela ert G er Luftpumpe ei ig egt 2 St St wurde in die em Fuße hilflosh a Geſchwindigkeit der Oxydation von Piperi ſeiner JnauguralDiſſertati in jedem Punkte und b gerte Getreidemenge bei h ne viel zu an erbefälle Halle Sü chirurgiſche Klinik gefahrdor Wallis aus iperidin und Di erraten durchgebl eſonders in d och angefüllter Zell n Lungenentzünd d Jn verga ene KölnEhrenfeld der acthylamin wurde Austt aſenen Luftſtrom getr en oberen Schicht elle ſchlag 1 ung 6 Sdhlaganfa gangener Woche verſtarben

iſoldatn Verein Heute M Doktorgrad erteilt Ausnutzung des geſamt ge offen oder gar getrocknet en von dem ſch Darmkatarrh 2 Nier 1 Brechdurchfall 15Reſtaurant des Zoologiſch Montag abends 8 geſchloſſen en Faſſungsraumes i net werden könne ei che 1 akutem Mage enentzündung 1 Al Sehiru
wandte giſchen Gartens die JuliSi Uhr findet im ei und eine Verminderu es der Silotürme ſei alſo ne Darmkat agen und Därmk Altersſchwäche 2 Herz

t ehe t S d r c e S r u ans a r ren rbeſten befindliche Truppe ſprechen wird v en ſpeziell über die i derr wohl anzunehmen gten zurückbehaltenen Reſt von der Klägerin giftung 1 Hirnhautentzü Krämpfen 2 Keuchhu rſteigen i ſollen m Garten Auf Grund di betrag von 26 000 Bronchopn tzündung 1 P ſten 2 Benzinagen de inſtrumente 2c eingehend demonſtriert er Kleider Gerät ten geſellſchaft Luther in B eſes Gutachtens iſt di o Mk eumonie 1 Lun Pneumonie und Dden V 4 e Muſik Koſt n raunſchwei b iſt die Klägerin Akti kuloſe 2 Gehi gentuberkuloſe 2 Ei urchfall 1Molma gelegt werden warum Marauardte Lun or allem aber ſoll dar oſten des Verfahrens verurtei g abgewieſen und in die ni erleh r Serſocheſhauiſ Talten n Peit höher zu ſtellen ſind als andere n an ethnographiſchem Wert vierjähriger Dauer ſei eilt worden Der Prozeß cht unerheblichen ung der Lunge 1 eitri zklappenfehler 1 Lungenödem g
u ſchem t die Klägeri in Ende erreicht o hat damit nach nteritis 1 Spei ger Bauchfellentzünd 1 Stichchiet d wohlbekannten Malabaren ruppen beiſpielsweiſe die uns ägerin gegen das Urteil des hi es ſteht indeſſen zu faſt bruch 1 peiſer hrenkrebs 1 Dip entzündung 1 Skrofuloſeine t Joologiſcher Garten ueber die Klet Ah h e e egcereee elei Jntereſſantes er die Kleidung d Publik Saalſchloßbrauerei erf fung einlegen wird ungenentzündun isis pulmonum 1 baſis

n wurde mancherl zu erzählen es g der Tuneſen wä im an der wunderb erei erfreut ſich n wird geburt g Rippenbruch i m 1 GaſtroEnteridem nötigen Platz Es ſei es fehlt aber an dieſer S wäre Jahre ei erbaren elektriſch allabendlich d urten I Zuſa nf Unf 1 Pn ritis 1
agen n ſei daher nur auf di ieſer Stelle da ine weitere Ausdeh ſchen Blumenpracht as Krank Zuſammen 73 D eumonie 1 d

vury ieſ ungsſtück ſieht aus als o e5 Fez der Türken hingewieſe eranda an der Terraſſentr n Bergwieſe am Konzeripl gte Gebüſch Diphth oche verſtarben an Lun Halle Nord Jnlizei von beſtände in Wirklichkeit iſt es aber es aus einer gepreßter t n j mancherlei Art eppe ſind mit zahlrei platz ſowie die M eritis 2 Gelenktub kule genentzündung 6 B ver
geſtrickt i Filzmaſſe 5 geſchmückt d hlreichen elektri ocarditis erkuloſe 1 Prechdurchfall 9Deſt in n r l galt erg er ern ar e e n eeibeechie Sinn 3 dern kegeeg en W orleie en 2

e i er x e 3 ä ee e alen gen de ſe df de deſgict nene e r n t h eengeſchnurrt ſind An di auf die gewün tadt welches d ittag wieder das erſt he Regen Dewenti rchfall 1 Lun Herzſchlag 1 Lun enentzünach Zaghuan denn nur nd Jn dieſem Zuſtant ſchten ſo ſehnlich erw en lechzenden Flüren lei erſte Gewitter über entis paralyties 1 das genkatarrh T Anthlsis geht
noli unverwüſtliche rote Farbe Dahen Batan ehe Wanne e ſie Zeit rich a r e eng den ge noch nicht den befinden ſich 5 in eigen Wanſen alte 3 zuſammen n l

u m e e de challen e in e e le e B halten daſſerten Venftendee
ohner in rieben und es wird die ſeidene Q en Stellen werden mit Ein Schutz geger etrocknet e Minuten Cvor da werden dieſe Scheſchien von Böh uaſte darangenäht N Farbe die Wohnränme gegen das Eindringen der T elegrammefürchtet und in Tunis eingeführt Es dar 7 aus in unechter Form euerdings Wie die Ve wird gegenwärtig eifri Tageswärme in und lene z ar na t rſuche des Hygieniſ g eifrig aber v ch chyte en n en e et d en en a 3 Forſt Eſ S Jul Wadn da achrichten

alſo heuti 9 zu erſehen iſt verabſchi us em Jnſerat d enſeite noch mehr nen Dann ſtrö nicht rgiftung infol e f l t g B Dr Halle um nach k abſchiedet ſich die Tru e der der Fenſter am T Hitze ein Erfolg verſpri mt ſelbſt auf der in Döbern ge fehlerhafter Waſſerleitung ei Durch Blei
ſernen Weſten überzuſiedeln urzem Aufenthalt in Lei ppe morgen aber ſollen di Tage die zugleich möglichſt pricht allein das Schließen 50 Perſonen Eine Perſon i g einer Brauerei erkrankten

Thalia z pzig nach dem die fri ie Fenſter offen gehalt zu verdunkeln ſind Nachts Bremen Wolff on iſt bereits geſtorbW ne finden nur noch en weige Tann ne e ungehindert poſtdampfer Veeez r Bur tet S zVerlorene Mädchen Donnerzte ein Berliner Sittenbild alten Unterſtü ihrerſeits wieder am Tage di e und Möbel auf ein Wrack od 4 ieß 8 Meilen weſtlich Der Reich
Hochzeit und Zapfenſtreich rstag gegeben werden muß betitelt Oeffnen der Tü zen können wir dieſe wohlt ge die Jnnenluft kühl er beſchädi Der einen unbekannten Fel pan e en

zeattet Blutſchande Ein hi wird nur noch bis inkl ß VMartinas De dar nende Ventilation noch dur gung Dampfe ſan und erlitt eine BodenZeit mit ſeiner 13 jähri in hieſiger Arbeiter wurde haſt wen gegeben dritten S HarzklubZweigverein H h de Galle zurück Der v pfer fuhr under eigenem Dampf va u
Jul agebene Menſch iſt rigen Tochter in Blutſchande leb ftet weil er längere Lauenb ommerausflug am Sonntag d alle aS unternimmt ſei ſind Schiff und ordere Kohlenbunker iſt voll W ch Pointe

Diviſion Wehr toten geſtändig ebte Der dem Trunke grund urg Vrd a war Georgshöhe 14 Auguſt nach Suberobe Shalſerd Ladung unbeſchädigt aſſer im übrigen

90 2 2 t o g 2 e e ot König I d ts abends re t in Bad Wittekind D 37 Min früh tut r den Paene Hexentanzpiatz Hirſch wöchiger 25 Juni Meldung derW tätigkeitskonzert durch die W in Bad ditee ne den e ntheſthee en ſei dem e 6 Uhr ſch ger re gingen in Thüringe L N Nach vier
Friedriqh Jahre 1855 in Bad Witteki elle ſtatt deſſen Rei ein Wohl Der Geſamtf Littageſſen auf dem H r 38 Min abends were Gewitter mit gen am Sonnabendten der Dieſe Stiftun ittekind beſtehend inertrag der ſeit dem S eſamtfahrpreis beträgt 4 Herxentanzplatz Gedeck à 1,75 Der Bli wolkenbruchartigem R nachmittag

e g beſitzt nur ei en ThereſenStiftung dem Schahmeiſter bi Mk Fahrkar s ck à 1,75 Mk r Blitz hat verſchiedentli vyartig egen und Hagelim giſ J daß der Zinsertrag i ein kleines Vermögen vo iftung zufließt halle Nä is 10 Minuten vor Ab Fahrkarten löſt und verteilt der P erſchiedentlich gezün det gelſchlag nieder

iſt unter I dzreibädern für es nicht ausreicht um den viel n rund 1700 Mk ſo biet und äheres über die ohne Anſtr gang des Zuges in der Ba T aris 25 Juli Meldudeur de Anſerordentliche l ubemitielte zu genügen elſeitigen Nachfragen n ende Partie wird noch mitgetei engungen eine der ſchönſt hnhofs des Matin tel nung des B Der Korreſr Beiträge und S gen Es iſt daher die S ä ach dem Ausflu e b mitgeteilt lnmeld nſten Harztouren K egraphiert aus Pete s h er orreſpondent
Aggreg leiſtet hat geht d 2 chenkungen angewi tiftung auf bahn ge haben der rechtzeitigen ungen der Teilnehm rieges wurde hier rsburg Noch nie ſeidas füſ r Sike araus hervor daß in den let ieſen Was dieſelbe ge H ynwagen und Mittagsgedeck gen Beſtellung der Fahrka er an wie jetzt ſolches Schweigen über di it Beginn des

96 er an Kinder 460 S etzten 5 Jahren un g9 Hofmuſikalienhändler Rei e wegen bis ſpäteſtens u rten Eiſen jetzt Der Generalſtab er die Operationen bun vwachſene verabreicht word oolbäder und 28 Moorbä entgeltlich h Der O einhold Koch Alte P Auguſt an Herrn vier Ta vertraute mir myſteriöſerwei ewahrt

Bee n en wenn e e e rohreichen Stiftung alſo im Jnter P g aradies ein n 31 Juli von Halle a S g nähern nachdem ſi t ch diennaſiumt Ein Prozeß Intereſſe dieſer ſegens Veluſſti ein Sommerfeſt bei on nachmittags 32 S des Generals Keller eingedri ſie den linken Flüß der Halleſch eluſtigungen und Ueb ſt bei dem Erwachſene z Uhr ab im eller eingedrückt hab e gel der Truppen
auch weitere Kreiſe i en KorunhansG 8 eberraſchungen geb n und Kindern allerlei luſte bedeutend Di aben Auf beiden Seieburg alt mmer des hi ntereſſierender Prozeß Genoſſenſchaft Ei on einer frechen S gen geboten werden erlei e Ruſſen ſind wie i eiten ſind die Ver
ar eſigen Landgeri rozeß hat unlängſt vo Lin werbetreibende geſchädi Schwindlerin zum Rückzu ie immer ſo auch rzu Straß die Maſchinenfabrik gerichts einen vorläufi r der 3 Zivil trage b geſchädigt Das Frau wurden zahlreiche hieſi ge gezwungen worden diesmal ſchließlich

r Steuer hatte im Herbſt 89 7 und Mühlenbauanſtalt G Abſchluß gefunden s ekannter Damen in Geſchä enzimmer erſchien angebli ge Ge Paris 25 Juli5 r Luther in B leider Schuhw eſchäften ließ ſi geblich im Auf d i Meldung des Bvig II Lieferung und betri für die hieſige Kornhausge n Braunſchweig wied aren uſw zur Auswahl mi ich ſeidene Bluſen i es Temps depeſchi a B Der Kriegskbe ad n Beine riebsfertige Kuſſtehmng ei genoſſenſchaft vertraglich di er um Aenderungen a Se swahl mitgeben und ka fertige eine l peſchiert aus Liaujang d gskorreſpondent
mit der daz lung eines Siloſpeichers b ie vergeſſen wurde n einzelnen Sachen m dann auch e lange Unterredu daß Kuropatkin aPreis von 70000 M dazu gehörigen maſchinellen Er eſtehend aus Dabei ſo ganz nebenher noch beträ zu verlangen wobei ni paner ſchi nung mit Alexejew hatt m Freitag

rordunng keleeſfenden Vertra ark übernommen Die Unte en Einrichtung für den auch operierte die Gaunerin mit ei eträchtliche Einkäufe zu re ſchienen die Abſicht zu haben di e Die vorrückenden Ja
enden der Silozellen gebtags unter anderem auch dafü rnehmerin hatte in dem ch erfahrene Geſchäftsleute ſi iner ſol gewandten Sicherhei und Liaujang im Nord die ruſſiſche Armme zu übx zelle s naſſes Getrei afür garantiert daß in di geſtellt werden daß di ſich düpieren ließen Schließli erheit daß gi rden zu umgehen erflügeln
ähnlige wocket und halbe etreide durch die vo daß in die nach H daß die Betrügerin in A ßen Schließlich konnte gingen ſtänden wichti t Falls die Japaner niEin Ehe üchen Anla altbar gemacht werden könn rgeſehene Ventilation Halle kam um hier mögli in Ammendorf wohnte und feſt S ige Ereigniſſe bevo nicht zurück

ichen Anlage im Frühjahr 18 e Nach Fertigſtell ge der Polizei feſt öglichſt unbekannt z und nur ſelten an Sebaſtian 25 Juliges ſeine ſich indeſſen bald 98 und Beſeitigu rtigſtellung der bau i genommen zu bleiben Sie wurd wiſ 25 Juli Wolff s Br e heraus daß die Anl gung einiger Mängel ſtellt örperverletzung O don zwiſchen einem Stier und einem Ti ur Während des KaK ſeitig in ſi nlage nicht den Er e Sonnabend nachmi g Der Arbeiter Rob Logentü einem Tiger zertrü mpfes
ung Problem in die Siloz ie geſetzt worden war insb wartungen von ein nachmittag gegen 5 uhr i Robert Serbe wurde r Die Zuſchauer v ümmerten die Tiere eine

r Teil in haltbar zu mache ilozellen gebrachtes naſſes G insbeſondere daß das Hi er bisher nicht ermittel r tnt Grundſtück Thomaſiusſ am Logendiener tö Akt on Schrecken ergriffa zu machen treide 3 interkopf und ei elten Perſon mit ei i aſiusſtraße 43 öteten mit Flintenſchüſ griffen flüchteten Digt Dies weigerte daher r t gelöſt war Die Korn zu trocknen und Kir einen Arm gewo einer Bierflaſche de trafen ind Flintenſchüſſen den Ti W e
Norag re sgenoſſe inik nachſuchen muß rfen daß er ärztli laſche derart gegen indes Zuſchauer U Tiger einige Ktogrammz barten Vergütung i zahlung des noch rückſtändi n nſchaft ver ußte ztliche Hilfe in der Köni präſident nter den Verletzt n ge Kugeln

r den ge Unternehmerin d St Höhe von ca 26000 M Betrages der verein der e abgeſprungen Geſt nigk nut des Senats Marquis Pidal en befindet ſich der Vize

a un der m iloanlage auf Vertragserfü k und wurde von de chuhmachergeſelle Paul Tonnt ern vormittag gegen 11 Petersburg 25 Juliwer gten Rechts gserfüllung verkl r von einem in onndorf aus Cö i 11 Uhr fprang g 25 Juli Melduzeibehörde wand daß die Entſchet sanwalt Suchsland erhob agt Der Ver T ſtürzte hi voller Fahrt befindlich önnern in der Reilſtraß Japaner den linken Fü ng des B Der Bje der Be erfolgen habe d n ſcheidung des Rechtsſtreits zunächſt den Ein Er rzte hierbei und zog ſich am in Motorwagen der Stadtba ſtratze durchbrechen iſt bi Fügel des Grafen Keller mit ſerſuch der
ht De Gachtet t der er Einwand wurde von urch Schiedsrichter Er wurde bewußtlos in die K Hinterkopfe eine klaffend hn ab n bisher als geſcheitert it zwei Diviſionen zu

Berufungs von dem Landgericht fü t zu daſelbſt verbund e Kaſerne der Sech laffende Wunde zu mann hielt den j geh e betrachten G zStaats der Rechtſtreit zu ngs und Reviſionsin dgericht für zutreffend unden Nachd echsunddreißiger en japaniſchen Ant General Hörjtreit ſtanz jedo zutreffend allein fortſetz hdem er ſich erholt ger geſchafft und ſollen di ſchen Andrang erfolgrei ſchel
e die erſt Landgericht zur uck anderweiten Verhandlung u d ch verworfen und n hatte konnte er ſei en die Japaner nur no a greich auf Bei Haitſliche Frier geltend daß di verwieſen Zur Sache m nd Entſcheidung an das Mißhandlung Am S ien Weg Diviſionen auf T ch zwei Diviſionen zurückgelaſſ Haitſhou

h eben e von d e Sache machte die Bekl A Marx mit d z onnabend abend muß T uf Transportdampf m zurückgelaſſen und zweiFamilien unbrauchbar ſei er Klägerin geliefert agte nunmehr gefa em ſtädtiſchen Krank end mußte der Schulk Ein Teil dieſer T pfern nach Port Art t zwe
die Ober Von einem Trock und den vertraglichen Beſti e Siloanlage durchaus De hren werden weil er von iner enwagen in die chirurgi nabe ſer Truppen iſt wohl a hur gebracht haben

dw i bekannt urgiſche Klinik abgegangen der die ruſſtſche S uch nördlich zur Verſtärket rechts h de von d nen und Haltbarmachen der rn nicht entſpreche r un nen Perſon bluti ugen er die ruſſiſche Stellu h erſtärkung Kurokis
ahre 1837 r lägerin angedra c er in den Silos in der rer Zwiſt Der Waſſerwerksarbei g geſchlagen abſchneiden will ng und die Bahn nördlich von Liaujan

e e die Schuld den r die völlige u Ehefrau mit rn Wer d nach Weſen en wurde Petersburg 25 Juli Meldelben nicht immer den E vielleicht die Leiſtungsfähi r An ſtädtiſchen K er derartig am Kopfe ve Streite von ſeiner erteilte den ſt eldung der Maſich auch genoſſenſchaft den Erwartungen entſprä iſtungsfähigkeit der Krankenwagens in die Klini opfe verletzt daß 7 ſtrengen Befehl daß Magd Ztg Derſenonenie zu die weder die zur präche der bekl er Unfäll n die Klinik gefah er mittels des dam daß fortan engli Zar
r Reviſion achmänniſchen K weder die zur Lagerun lagten Kornhaus ab e Der Steueraufſe gefahren werden mußte pfer durch ruſſiſche Kri gliſche und deut 9a Vie gutachtliche ernegma noch ein erforderlichen r waſchen W S ſtürzte am Sonn es wäre denn daß u le unbehelligt e wen
an den ung zweier Sachverſtändigen des e e mittels des ſern daß er eine lieſe in der führen ſeit vorüegi daß diekewen Knegölonlerdende
en Vor das nicht leicht i t irektors I mußte Ab n Krankenwagens in ſeine W pfwunde erlitt und Lond de

r in Furcht zu Abends wurde der Mann i ſeine Wohnung gefahr n ndon 25 Juli Men Jſt R imatsloſ Furcht zu ſetzen war U r r aun in der oberen Gr gefahren werden gramm aus Toki Juli Meldung der MagdJoorhl Doch e See fen e Wer Ragg n h Ein Sprache Dir Halunk h ne Hut med General Kuraci pa e e
Heu Perſönlichkeit Dir Halunke wünſche i acht d für di Erfolg errungen d igen Kämpfeffen wir Aber die einer erſönlichkeit hatt un atte drehen n e ich zunächſt d für die gen der den Japanern di pfene hatte ihn i e er Miß Bol noch ehe Du gehä e ſt den Hals umzu ernſtliche Bedroh den Japanern die ſtrategiſchenbeginnen Pl hn im Jrrenhauſe k Bolton hat der Sheriff ſ gehängt wirſt Dei zu geſich ung des Rückzuges d Punkte

et anlos im Wall haufe kennen gelernt Wa r Sheriff ſchon eb einen Gefährten Si ert hat Die Ruſſen ges der Ruſſen von Liaujplötzlich die L alde hin und s haben D ebenſo den Hunter i Six den H haben ihre beſten Verteidi aujangich Landſtraße wi nd herreitend ſ ehe Du noch bis und Dich wird eerſtraßen nach Liauj Verteidigungsſtellndaß ſein Lerab wieder vor ſich ſchon ſ ab er Der Di zehn zählen kannſt er der J aujang und Mukd gsſtellungen auf
erab on ſank die Nacht jener der nicht verſt Japaner beträgt 74 Tote und 45 en verloren Der Verlzu Der Da faßte er d cht ſchrak aber über d ſtand was Hohenthal London 25 Juli nd 452 Verwundete uſt
ſein en Entſchl i Aer ſe as entſetzte Geſi al ſagte er Hier i 25 Juli Reut Bau e u t d 1 e e eſt t und 3 ur A 8genau aufzuſuchen auf jede Gefahr ßer en in ihrer Höhle ſeh 9 des Monſieur nach des ind wr7 leichenblaſſe Aus vier iſt die Nachricht We n Petersburg wird gemeldet

Tränen Er beſann ſich j m Revolver weiß von nichts je ſtotterte Jch bin ganz unſchuldi Japan befand durch d auf der Fahrt von Newyork nach er

wz i ch id dur Dampfer S
k Gott Mörder Hr ſich jetzt auch deutlich wie d Wo iſt Dei z unſchuldig ich Flotte im R en Dampfer Smolensk der ans nd

inter von wie der aus eine Herrin oten Meere beſch ruſſiſchen freie e einem Neger S und einem Bei Monſieur n feuerte vorher drei e re worden iſt Die erbefahl Er ließ ſei en Führe mich hi nicht abſtop inde Schüſſe ab als aber die e Smolenerdent nen Gaul j mich hin ppte gab die Smol mei g h Ardova darag jes war J entlang auf Woodhill ausgreifen und galoppierte di Schlotternd vor Angſt gi r r r ſcharfe Schüſſe auf f r
Minuten Langſam ritt W zu deſſen Lichter er bald v e Diener hinter Shentyeft ging Leclerc voran der verblüff Londou 2 Mitte der andere am Heck traf fſe av von

u er vor de or ſich ſa al her er te ou 25 Juli h eheDiener Ein Dien m Herrenhauſe v h Jm linken Flügel bu Juli Meldung der L Nſich er kam und r iken Flügel deutet rger Korreſpondent uns d N Oderer ſich S nach deſſen S Wie als er einen Gentleman vor Dei dies Mr Wollen gern Je auf ein Zimmer Präſidenten Krüg n berichtet daß r
wenn muß dri fofo er ragte Hohe möge am 10 n Wunſch ausgeſprochen habe di am v4 e ſofort Mrs Walton ſprechen ich komme S Sir Hohenthal den ginitäriſchen en Wiehe e e u ron w vir a geſehen r ie Von einerin den hat u v e Sie ſofort zu Monſieur L z Gale e ä7 Hohenthal auch die ſcha ſt eſtafrika haben ihr Erſcheinen zugeſa W He Buren aus ganz Süd

e ienſt bei Miſtreß r Leclere führen Sir Es iſt undenkbar daß wi rfe Stimme ſeiner ich erboten die Leiche ar ſagt Die holländiſche Regin 7 wohl t de fortſetzen nachdem er en wir noch den Verkehr mit bringen an Bord eines Kriegsſchiffes nach e hat
haos I Ein ander igeei aufgenommen hat ne von mir fortgej euert apſtadt zu

G er herbeigeeilter Di mmen hat gejagte Dienerin Bombay 25 Julihelten dohen erbeigeeilter Diener a 25 Juli Woilffh nahm ihm das Pferd ab Sie iſt nur fortgejagt ſagte ei u e e re 270 e veryh deeeh e er wolle gleich wieder Tier nicht in den Stall war liche Stimme weil ſie das r in r erregte jugendliche seltefert die der ne Poſt des Dampfers Prinz Het u
um das Haus die erl ort und de ſte fB al zu kennen deſ s Unglück hat eine ruſſiſche Hilfskreuz Sugleugt einrich abS euchte d der erſte führ nennen de ſen Nam in einen Mr Hohen ſhlagnahn le Vaf uzer Swmolensk ih e s r in den Flur Je e hie angiſtöh e n allein ſchon Madame einen Sr um T t re Fern u a Croneweiflung en trafen ſi es Schweig Närrin g9yi Anſchluß an den MeſſageriesD z weitergeſandtihm em Dieſer r e d Hohn n en r keine Namen e der auf dem Wege nach n Polyneſien zui geſandt Der Kreole ſah Hol Miſtreß zu ſprechen eren Rahmen ſtehend und ſagte hoch aufgeri s Auguſt Singapore
l vorbei achläſſig i lah Hohenthal forſchend jen Gei tehen Doch vielleicht di gerichtet in Tientfin 25läſſig in ſeinem ſchleck ſchend an und ſagte d eiſterhafte Stille her ie Perſon ſelbſt Ni 25 Juli Reut Burin wenn hehen Sir Miſtreß iſ echten Engliſch Wird gte dann und Miß Wal rſchte in dem klei iutſchwang hat am S ur Nach einem Telegranſtreß iſt e d ir wohl nicht a ton ſahen mit St nen Raum M T onnabend bei dem 6 Meil im ausen mäch denn und was wünſ gegenwärtig beim H icht an Mann der mi aunen auf der r Tahſuitong ein für die eilen von dort entfvünſchen Sie errn wer ſind Si der mit funkelnden A hochgewachſenen in dem di Japaner erfolgrei atiernten
et Weih Hohentb c ie Sie j Zorn bl Augen aus d en in dem die Ruſſ greiches Gefecht ſt fHohenthal fieberhaft err itzte nach Mr Wa n aus denen todbringender nä ſen 700 Mann verloren Kattgeſtinden

bkömmling Segergdee verlor dem arroganten Franzoſ ihn augenblicklich lton hinüberſah Viktoria ne d ſich langſam Niutſchwang wo n de ſollen Die Japans

uhe und ſagte i saen e berrſcht infolgedeſſen große Aufregugte in franzöſiſcher Schl T 3 gunghluß folgt okio 25 Juli Laff Burb 2 J Bur 40 ar 2 c reſchoſſen M japaniſche KArth eldungen aus Tſchifu zufol driegsſchiffe
ur fu zufolge am Freitag Port
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Schluss Wochen Angebot

Porzellan
Kaffeokannen Weiss 22 r
Tassen gross 3 r 33 re
Saucieren mit Teller fegton 45 r
Terrine feston 150 rSpeisetoller tief u Hach feston 18 e
Dessertteller feston 14
Kompottteller festen 10 e
Dessertteller verseh Formen 8 e
Kompottsehalen feston 10
Butterdosen m Aufschrift od Dek 36 r

Glas
Phegengläser 12 e
Wassergläser s sten I0O pr
Glasteller 3 stuex O er
Weingläser gepr 10 St
Likörgläser 5 vtDuekerschalen farbig 15 12 6 er
Wassergläser farbig s stuex 20 t
Hilehſſaschen mit Skala s seuex IO vt
Salz u Pfoſfermenagen farbig 5 re

jesen Ralllmungs
Steingurt

Gemüsetonnen Zwiebelm 25 re
Speisetoller tief u flach Dwiebelm 10

Dessertteller Dwiebelm 9 r
Abendbrotteller Zwiebelm 8 er
Satz Milehtöpfe e swer 2wiebeim 145

Kaſteehecher zie I er 9 er 7 r
Satz Kchüssein 6 teil Zwiebeim II5 t
Tasgon 2wiebelw paar 12 re
Kinderservice e 55 etc 45 t
Salz u Meohl 2wiebein 33 er

Diwerses
Bolzen Plätten poliert 2,00 85

Spiritusplätten 25Pleischmasehinen 75 95
Stahlspäne paxes 20 v
Peueranzünder 100 senex I v
Wringmaschinen S 12 75 10 75 75
Drahtgazeglockoen

Gaskocher 25 62 v
Spirituskocher 28 25 22 t

Verkauf
Emaille

Fimer 28 em 6832 em 30 emWasehbeckon Weiss e Wer 40Wannen rund aus einem Küek 135 in

Wannen oval ren 95
Schmortöpfe gost 72rr 60 vt 50 e r 30

Kaſteekrüge 45 er 36 rt 281
Butterbüchsen 42Kaſteebecher 7 em 10
Kafkeekanmnen 85 et 65 et 955 er 42

Holzwaren
Putz u Wichskasten 30 20

Salz u NMehl 42 22
Topfbretter 100 70 45
Vitrageneinrichtungen 38 33
Küchenrahmen 110 45
Eiersehränke 50 42 28
Quirlbestecks 36 28
Gardeorobenleisten 55 35 28

Seifen und Toilette Krtikel
Bay Rum 35 rPranzhbranntwoein 35 r
Pettseife stäex 19 rr Br
Clobus Putzextrakt z posen 20 re

Die neueste Errungenschaft auf dem Gebiete der Genussmittel

Jedermann ist im Stande in ganz kurzer Zeit ohne besonderen Kostspieligen Apparat selbst

Frucht Bis
Wir haben den Alleinverkaut für Halle übernommen und kostet ein Paket Pruchteis

pulver Vanille Erdbeer Schokolade Himbeer ausreichend für 6 Personen

Frucht Bis

Kernseiſo Riegel 28 r
Döringseifo 14 rToiletteabfallseifo ea tung S pr
Mandelseife 3 stäer 20 er

in 4 verschiedenen
Geschmacksarten herzustellen

20 f

Seikenläppehen 5 et Je
Sehwämme 5 et 2stäek J r
Seifenpulver s raxet 10 r
Toilettepapier mit alter 18

Von heute an bis auf weiteres erhält jeder Kunde beim Vinkauf von 1 Mark einen Bon gratis gegen

welchen in mmeerem Erfrischungsraum 1 Wortion Fruchteis verabfolgt wird

Makronen vorzügl im Geeschmack Pfund 65 Pl

Pralinés ptand 99 vt
Gemisehte Cakes ptana 35 er
Blockschokolade arant rein tand O2 t
heibniz Cakes Pfund Paket 23 p
Schokoladenpulver eng O0 r

Hamburger

Bngros hager

Gr Ulrichstr 60/61

Leopold

Reine Molkereibutter z
Pfund 97 Pt

Knackwurst ptana 80 er
Iimbeorgaft etand 35 r
Sardinen pese Z2 pr
Erbsen 2 Ptund Doze 0 v
Anchovis Tönnehen O t

Warenhaus

Nussbaum
Halle a/S

Marmelade mit Himbeer etand 25 r
Sultana Rosinen et 25 r
Maizena xtna 43 er
Gobr Gerste pung 14 t
Hausmacher Audeln eng Z2 t
Hafermehl Knorr Hohbenlohe van 40

Fernruf 378

G m b H
Barfüsserstr 3/5

I Brachſt
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